
 Schließen      Dienstag, 04. Juni 2024, Werra Rundschau / Lokales

Eine knusprige Tradition in

Schwebda

Backhausverein für Brauchtum hatte zum Backhausfest eingeladen

Am Ofen: Marcel Leuverink ist Vorsitzender des Backhausvereins in Schwebda. Foto: Melanie
salewski

Schwebda – Das Backhausfest in Schwebda lockte am Wochenende zahlrei-
che Besucher an. Sie erfreuten sich nicht nur an köstlich duftendem Brot und
frischem Streuselkuchen direkt aus dem Ofen, sondern genossen auch das
gesellige Beisammensein. Marcel Leuverink, der Vorsitzende des Backhaus-
vereins, freute sich über die fröhliche Atmosphäre und über eine besondere
Spende: Die Aktion „Ein Herz für die Region“ der VR-Bank Mitte brachte dem
jungen Verein eine Zuwendung von 2000 Euro ein. Bankmitarbeiterin Simone
Sommer betonte, dass die Arbeit des Backhausvereins sehr wichtig sei und
viel Potenzial habe.

So sollen vor allem Projekte mit Grundschülern unterstützt werden, die den
Kindern ermöglichen, das traditionelle Handwerk des Backens hautnah zu
erleben. „Dies fördert nicht nur ihr Verständnis für traditionelle Methoden,
sondern auch ihre Wertschätzung für lokale Lebensmittel und Nachhaltig-
keit“, so Simone Sommer. Auch die Bäckerinnung, vertreten durch ihren Vor-
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sitzenden Martin Stange, plant eine intensivere Zusammenarbeit mit dem
Backhausverein. Lehrlinge aus der Region sollen an den traditionellen Back-
ofen herangeführt werden. Stange betonte: „Hier ist reicht es nicht, einfach
einen Knopf zu drücken, hier ist noch tatsächliches Handwerk gefragt.“

Er liefert auch den Teig für die verschiedenen Brote, die jeden ersten Sams-
tag im Monat von einem Team Ehrenamtlicher für die Mitglieder gebacken
werden. Im Angebot sind sechs Sorten, darunter klassisches Roggenbrot,
Körnerbrot oder das besondere Schinken-Zwiebel-Brot. Marcel Leuverink be-
schreibt die knusprigen Backwaren des Vereins als „ehrliches Produkt“. Das
Ein-Pfund-Brot kostet 2,30 Euro und überzeugt durch seinen Geschmack, wie
auch die Besucher des Backhausfestes bestätigten. Als Nächstes ist ein Okto-
berfest geplant.   ms
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